
 

 

3. Thema    „UMWELT UND GESUNDHEIT“ 
 
1. Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs (Elisabeth Weitzer) 
 
Da die öffentlichen Verkehrsmittel zurzeit sehr teuer und nicht ausreichend 
ausgebaut sind, wird viel zu wenig darauf zurückgegriffen. Die verstärkte 
Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel, welche auch zusätzlich mit alternativen 
Energien betrieben werden, führt zu einer deutlichen Verringerung des CO2 
Ausstoßes und Feinstaubs. 
 
LTAbg. Gödl: öffentliche Verkehrsmittel sind günstiger als mit dem Auto zu 
fahren; weiterer Ausbau der öffentlichen Verkehrsmittel;  
Pichler: Verkehrsmittel sind immer noch zu teuer 
Friesenbichler: für Jugendliche ermäßigte Fahrkarten 
Koch: wie Pichler 
Schardt: auch Erwachsene sollten umsteigen 
Weinberger: Lange Wartezeiten und oftmaliges Umsteigen als Problem 
Miklavcic: Erweiterung der Schülerausweise 
LTAbg. Zitz: Ausbau des öffentlichen Verkehrs,  
LTAbg. Klimt-Weithaler: Schaffung eines Sozialpasses 
 
 
 
2. Präventive Aufklärung in Schulen (David Schardt) 
 
Da es immer noch große Probleme mit dem Drogen- und Alkoholkonsum 
Jugendlicher gibt, fordern wir steiermarkweite, verpflichtende Kurse in Form 
von Workshops für SchülerInnen der 6. Schulstufe im Rahmen des Unterrichts. 
 
Weiters treten wir für eine kostenlose und umfassende Drogenberatung auch 
nach dem Entzug ein. 
 
Schardt: Konfrontation mit ehemaligen Drogenabhängigen sollte wesentlicher 
Bestandteil der Workshops sein 
 
 
 
 
3. Rauchverbot in Speiselokalen (Corina Hofmeister) 
 
Es ist uns bewusst, dass das Rauchverbot in Speiselokalen gerade auch bei 
Jugendlichen ein heikles Thema ist. Da aber sowohl Rauchen als auch 
Passivrauchen schädlich und beim Essen störend ist, sollte es grundsätzlich 
verboten sein. 
 
 



 

 

 
LTAbg. Zelisko: Passivrauchen kann Lungenwerte enorm verschlechtern, daher 
generelles Rauchverbot in Lokalen sinnvoll 
LTAbg. Böhmer: Schweizer Studie: 7 bis 28 Zigaretten werden in einem Lokal 
von einem Angestellten passiv mitkonsumiert. 
Wenn dann generell rauchfreie Lokale oder gar nicht. 
LTAbg. Ederer: eher generelles Rauchverbot auf lange Sicht 
Jeitler: Rauchverbot auch in Diskos;  
Wartegger: generelles Rauchverbot 
Schardt: Rauchverbot wird in der Praxis ignoriert 
 
 
 
4. Förderung alternativer Energien (Romina Fuchs) 
 
Da unsere Umwelt und der Klimaschutz nicht nur für Österreich, sondern für die 
gesamte Welt immer wichtiger werden, verlangen wir von der 
Steiermärkischen Landesregierung, dass es mehr Förderungen alternativer 
Energieformen geben muss. 
Lechner: Energieabhängigkeit reduzieren 
Marterer: auf lange Sicht kostengünstiger 
Fuchs: Umwelt schonen 
Schardt: Förderungen auch für private Haushalte 
LR Wegscheider: Steiermark Vorbildhaft; Förderungen für Solarenergie 
versiebenfacht; (2005-2008) 
Biomasse ist eine kostengünstige Investition für den privaten Haushalt 
Förderungen für Nah- und Fernwärmenetze; Anteil von 2005 wurde 
verfünffacht; 
Enorme Steigerung der Investitionen aus der Wirtschaft, es könnten diese 
Investitionen noch gesteigert werden, in dem die Förderungen erhöht werden 
Energiesparen und Energieeffizienz in den Vordergrund stellen;  
Lechner: Frage ob im Landtagssitzungssaal Energiesparlampen verwendet 
werden 
Wegscheider: nein, noch nicht, ist gute Anregung und soll Ziel sein 
 
 


